Der neue Tonschreiter MARO 
das vollendete Aufsatzgerät 
für höchste Ansprüche 


Beschreibung des Tonschreiber-Aufsatzgerätes KARO. m 


Den Wunsch vieler ernster Schallplatten-Amateure nach einem erstklassigen und einfachen, ganz den prak- 
tischen Bedürfnissen entsprechenden und dabei preiswerten Präzisions-Zusatz-Schneidegerät erfüllt der KARO- 
Tonfolienschreiber. i en 
Einige der besonders hervorzuhebenden Vorzüge des KARO-Tonfolienschreibers sind: 


Einhandbedienung. Mittels einer durchgehenden Exzenterwelle (1) und des Handhebels (2) kann mit einer 
Hand, an jeder gewünschten Stelle der Platte, die Schneidedose aufgesetzt und gleichzeitig der Vorschub mit 
eingeklinkt werden. t 

Radiale Führung, also gradlinige Bewegung der Dose und damit immer gleichbleibender Schnitt bis zur 
Plattenmitte. ED EIG: ASS 

Der kräftige, geschliffene Stahlrohrschlitten (3) mit getrennter, beiderseitig in Spitzen gelagerter Führungs- 
spindel (4) bieten Gewähr für spring- und erschütterungsfreien Schnitt. 


Hochohmige Schneidedose (5) mit veränderlicher Schneidwinkeleinstellung (6). Es kann also mit dem KARO- 
® Tonschreiber jedes beliebige Plattenmaterial mit dem jeweils günstigsten Schneidwinkel geschnitten werden. 

Schwingungsfreie veränderliche Gewichtsentlastung (7). < 

Wahlweiser Schnitt von innen oder außen mittels Wechselgetriebe (8) und (9). R 

Eine biegsame Welle (10) sorgt auf einfache Weise für erschütterungsfreien Antrieb. Ein etwaiges, wenn 
auch nur geringes Schlagen des Tellers, kann sich also hier nicht auf den Vorschub übertragen. 

Verschiedene Plattentellerhöhen lassen sich bequem durch das um die eigne Achse drehbare Spindelschloß 
(11) ausgleichen. Da das Spindelschloß (11), Aushebenase (12) und die Gewichtsentlastung (7) aus einem Stück 
bestehen, werden auch diese Teile bei dieser nur einmaligen Arbeit automatisch mit eingestellt. / 


Zur Erleichterung des Nadelwechsels ist die Ruheraste (12) vorgesehen. Mittels des Stellringes (14) kann 
hier die Höhe ebenfalls beliebig hoch gewählt werden. 


Die Arretierungsschraube (15) legt bei Nichtbenützung und beim Transport den Schreiber unverrückbar fest. 
Schließlich können durch Ausklinken des Spindelschlosses (Stift) (16), auch Auslaufrillen von Hand aus 
geschnitten werden. 


Selbstverständlich sind alle beweglichen Teile nachstellbar. Der KARO-Tonfolienschneider dürfte auch Sie 
restlos zufrieden stellen. ; \ ; 


EEE Bei der Montage ist nur zu beachten, daß bei eingesetztem Schneidstift und aufgelegter Platte der Dosen- 
winkel etwa 85 Grad beträgt. Bei diesem Winkel soll der Weg der Schneidnadel in verlängerter Linie durch die 3 
Plattenmitte führen. Dann erst ist der KARO-Tonschreiber mit 4 Schrauben endgültig zu befestigen. PS 


Es wäre nur noch festzustellen, ob Plattenteller-Höhenunterschiede noch auszugleichen sind. Zu diesem 
Zwecke, und das ist das verblüffend einfache am KARO-Tonschreiber — löst man die Klemmschraube (17) des 
Spindelschlosses, setzt die Dose ohne Nadel auf die Platte und dreht das Spindelschloß soweit nach vorn, daß 
‘die Nase (12) desselben an die hochgekippte Exzenterwelle (1) gerade antrifft. 3 


k Die Anwendungsmöglichkeiten eines Tonschreibers dürften als genügend bekannt vorausgesetzt werden. 
Mit einem solchen: Gerät, um nur einige Beispiele zu nennen, können sämtliche wertvoll erscheinende Dar- 
bietungen des Rundfunks, ganz gleichgültig ob Musik oder Sprache, historische Ereignisse usw. oder Darbietungen > 
über ein eignes Mikrophon, als bleibende Erinnerung festgehalten werden." ö i 


